
Stand punkt

50 Jah re Rö mi sche Verträge

50 Jah re Rö mi sche Ver trä ge:
Eine kri ti sche Bi lanz über die EU
Vor 50 Jah ren, am 25. März 1957,

un ter zeich ne ten Bel gien,
Deutsch land, Frank reich, Ita lien, Lu -
xem burg und die Nie der lan de die
Rö mi schen Ver trä ge über die Eu ro -
päi sche Wirt schafts ge mein schaft
(EWG) und für Eu ro päi sche Atom ge -
mein schaft (EU RA TOM).

Die se bei den Ver trä ge wa ren mit 
der Eu ro päi schen Ge mein schaft für 
Koh le und Stahl (EGKS) die Grund -
la ge der Eu ro päi schen Ge mein -
schaf ten (EG). Da raus ent stand
nach dem Wan del von ei ner Frei -
han dels zo ne zum Bin nen markt in
den 80er Jah ren spä ter die Eu ro -
päi sche Union (EU), für wel che der
vor 15 Jah ren im Jah re 1992 be -
schlos se ne Maa stricht-Ver trag als
Grund la ge der Wäh rungs union eine 
wich ti ge Wei chen stel lung war.

Die Grün dung der EU ist ein Pro -
dukt des kal ten Krie ges. Sie ist mit
zahl rei chen My then über da mit ver -
bun de ne Kon se quen zen aus den
Gräu eln des Zwei ten Welt krie ges
und ei nem Ende der al ten Feind -
schaft vor al lem zwi schen Deutsch -
land und Frank reich ver bun den und 

wird ger ne als Frie dens mis si on und 
Aus druck der  Zu sam men ar beit
dar ge stellt. Heu te wird al ler dings
im mer deut li cher, dass die se An -
sprü che auf den Kopf ge stellt wer -
den, etwa mit der Ver an ke rung der
Mi li ta ri sie rung der EU in der ge -
plan ten Ver fas sung, mit dem An -
spruch eine mit den USA gleich wer -
ti ge Su per macht zu wer den oder
mit der Do mi nanz der gro ßen
EU-Län der und der da mit ver bun -
de nen Auf he bung des Ein stim mig -
keits prin zips.

Ös ter reich und die EU

Ös ter reich ist der EU erst im
Jah re 1995 bei ge tre ten. Die KPÖ
war be kannt lich ge gen die sen Bei -
tritt, die Zwei drit tel mehr heit bei der
Volks ab stim mung 1994 und die tief
grei fen den Ver än de run gen nach
zwölf Jah ren Mit glied schaft sind je -
doch po li ti sche Rea li tä ten, die nicht 
igno riert wer den kön nen. Die fak ti -
sche Ent wic klung hat frei lich auch
die Kri tik der KPÖ in Hin blick auf
we sent li che Aspek te wie Neut ra li -
tät, Pri va ti sie rung, Tran sit ver kehr,

Maa stricht-Kri te rien eben so wie
den Cha rak ter der EU als „Eu ro pa
der Kon zer ne“ be stä tigt.

Die ös ter rei chi sche Po li tik hat ein 
sehr am bi va len tes Ver hält nis zur
EU: Wäh rend Ös ter reich ei ner seits
oft vor aus ei lend als Mus ter kna be
bei der Um set zung von EU-Re ge -
lun gen agiert, wird die EU von Re -
gie rung und Par la ment ger ne zum
Sün den bock für alle ne ga ti ven Ent -
wic klun gen ge nom men. Real po li -
tisch ist Ös ter reich al ler dings nicht
Op fer son dern Tä ter, wie etwa die
mas si ve Ex pan si on des Ka pi tals in
Ost eu ro pa be weist. Ent ge gen der
of fi ziel len Pro pa gan da ist al ler dings 
haupt säch lich das Ka pi tal Nutz nie -
ßer der Er wei te rung, wäh rend brei -
te Grup pen der Be völ ke rung in ver -
schie de ner Hin sicht von ne ga ti ven
Ent wic klun gen da raus wie etwa ei -
ner mas si ven Pre ka ri sie rung be trof -
fen sind. Der hohe Grad der Ab leh -
nung der EU in Ös ter reich laut Um -
fra gen ist al ler dings we ni ger Aus -
druck so zia ler Kri tik, son dern vor -
wie gend von Fremdenfeindlichkeit.

50 Jah re Rö mi sche Ver trä ge und 
15 Jah re Maa stricht-Ver trag sind
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für die KPÖ da her An lass für eine
kri ti sche Bi lanz über die Ent wic -
klung der EU und die Ent wic klung
not wen di ger Al ter na ti ven dazu in
Form nach ste hen der eu ro pa po li ti -
scher The sen:

Die EU – ein neo li be ra les Pro jekt

Die EU ist ein neo li be ra les Pro -
jekt der Ka pi tal kon zen tra ti on, der
Um ver tei lung zu guns ten des Ka pi -
tals und der gro ßen Ver mö gen so -
wie der Pri va ti sie rung öf fent li chen
Ei gen tums zu guns ten pri va ter Pro -
fit in ter es sen und des sen po li ti scher 
und mi li tä ri scher Ab si che rung un ter 
re ak tio nä ren Vor zei chen und mit ei -
ner de struk ti ven Dynamik.

Ob wohl EU und USA über die
NATO-Mit glied schaft der meis ten
EU-Län der eng ver bun den sind, er -
folgt die For mie rung der EU in
wach sen der Kon kur renz zu den
USA wie das etwa mit der Lis sa -
bon-Stra te gie zum Aus druck
kommt. Die se Kon kur renz war
schon frü her la tent vor han den, wur -
de aber mit dem Zu sam men bruch
des Real so zia lis mus und da mit
dem Weg fall der Sys tem kon kur renz 
deutlich sichtbar.

Der Hin ter grund der Er wei te rung 
der EU auf 25 bzw. 27 Mit glie der ist 
die Schaf fung von Ab satz märk ten
und Ar beits kräf ter eser voi ren für die 
Kon zer ne, Nutz nie ßer da bei ist
durch die da mit ver bun de ne Um -
ver tei lung des ge sell schaft li chen
Reich tums in ers ter Li nie das Ka pi -
tal so wohl in den neu en als auch in
den al ten Mit glieds län dern, dies gilt 
in besonderer Weise auch für
Österreich.

EU-Po li tik ist de fac to be reits In -
nen po li tik und um ge kehrt, weil von
den na tio na len Re gie run gen und

Par la men ten rund 80 Pro zent der
Kom pe ten zen an EU-In sti tu tio nen
ab ge ge ben wur den. Über die In sti -
tu tio nen der EU wer den vom Ka pi -
tal der Mit glieds län der höchst um -
strit te ne Ent wic klun gen wie der
Aus bau der Atom kraft, der Ein satz
von Gen tech no lo gie, eine zu neh -
men de Über wa chung der
BürgerInnen, die wachsende
Militarisierung usw. forciert.

Die EU als Teil der
Glo ba li sie rung

Die bis he ri ge Ent wic klung der
EU hat so wohl die Kluft zwi schen
den ar men und rei chen Re gio nen
als auch zwi schen Arm und Reich
in ner halb der ein zel nen Mit glieds -
län der ver stärkt. Je in ten si ver die
In te gra ti on, Er wei te rung und For -
mie rung zur Su per macht er folgt,
umso la bi ler und kri sen an fäl li ger
wird die EU und umso mehr wächst 
die Dis tanz zwi schen den po li ti -
schen Eli ten und im mer grö ße ren
Tei len der Be völ ke rung, steigt die
Ver un si che rung der Bür ger als Re -
ak ti on auf den Ver lust von Si cher -
heit und Har mo nie durch die Li be -
ra li sie rung der Märkte, wachsende
Arbeitslosigkeit und Sozialabbau.

Die EU ist nicht die Ant wort auf
die ka pi ta lis ti sche Glo ba li sie rung,
son dern Teil der sel ben, aber von
der neo li be ra len ka pi ta lis ti schen
Glo ba li sie rung sind die Men schen
in je dem Land auch un ab hän gig
von den EU-Strukturen betroffen.

Die po li ti schen Eli ten der EU-Mit -
glieds län der be trei ben ein Dop pel -
spiel, in dem sie ei ner seits EU-Re -
ge lun gen for cie ren und die sen zu -
stim men, an der er seits im ei ge nen
Land je doch Schuld zu wei sun gen
über de ren Aus wir kun gen an die

EU be trei ben und da mit na tio na lis ti -
sche und fremdenfeindliche
Tendenzen fördern.

Un ge ach tet der su pra na tio na len
Kon struk ti on EU sind die Na tio nal -
staa ten auch wei ter hin eine wich ti -
ge Ba sis für das Ka pi tal und sind
Stand bei ne der Kon zer ne, gleich -
zei tig sind sie aber auch ein kor ri -
gie ren des Ele ment, weil na tio na le
Re gie run gen und Par tei en leich ter
un ter Druck zu set zen sind als an -
ony me, nicht greif ba re Gremien
oder die Bürokratie der EU.

Der Wi der spruch zwi schen der
Fest schrei bung von Auf rü stung und 
Mo ne ta ris mus in der Ver fas sung ei -
ner seits und der Re du zie rung von
Ar beits markt- und So zial po li tik auf
na tio na le Kom pe ten zen an der er -
seits wird im mer grö ßer, vor al lem
weil letz te re durch zwin gen de mo -
ne tä re Auflagen ständig unterlaufen 
werden.

Mi li ta ri sie rung als in ne re Lo gik

Die Mi li ta ri sie rung der EU ist kei -
ne Fehl ent wic klung, son dern ent -
spricht der in ne ren Lo gik des Pro -
jekts EU als Ab si che rung der öko -
no mi schen und po li ti schen Ex pan -
si on. Da her ist die auch un ter dem
Ge sichts punkt von Wech sel wir kung 
und Ri va li tät zur NATO und der Ein -
ord nung der OSZE in die se Ent wic -
klung zu be trach ten de EU auch
kein Frie dens pro jekt, da die Ver hin -
de rung mi li tä ri scher Kon flik te zwi -
schen den Mit glieds län dern durch
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die imperialistische Expansion nach 
außen aufgehoben wird.

Ein „Kern eu ro pa“ bzw. „Eu ro pa
ver schie de ner Ge schwin dig kei ten“
exis tiert de fac to be reits in der
Form, dass nur drei zehn der 27
Mit glieds län der dem Euro-Raum
und bis lang auch nicht alle Mit -
glieds län der das Schen gen-Ab kom -
men realisiert haben.

Eine Stär kung der EU in ih rer jet -
zi gen Form schwächt die fort schritt -
li chen Kräf te. Eine De mo kra ti sie -
rung und die Her stel lung von
Trans pa renz der In sti tu tio nen sind
da her not wen dig. Eine ver stärk te
Zu sam men ar beit der fort schritt li -
chen Kräf te stört die Plä ne der
Herr schen den. Po si ti ve Bei spie le
da für sind die Kämp fe ge gen die
Ha fen richt li nie, Dienst lei stungs -
richt li nie und EU-Ver fas sung mit
dem Nein in Frank reich und den
Nie der lan den, der Kampf ge gen
Soft wa re pa ten te oder die
länderübergreifenden
Protestaktionen bei Airbus.

Es gibt eine his to risch be ding te
un ter schied li che Sicht wei se auf die
heu ti ge Si tua ti on und Ent wic klung
der EU, näm lich die Sicht wei se der
sechs Grün der län der, wei ters die
Sicht wei se der erst spä ter bei ge tre -
te nen ver gleichs wei se rei chen, teil -
wei se auch neut ra len Län der und
schließ lich die Sicht wei se der west -
li chen, süd li chen und öst li chen Er -
wei te rungs län der mit hohen
ökonomischen Erwartungen aus
einem Beitritt.

Die ins be son de re auch in Ös ter -
reich wach sen de Skep sis bzw. Ab -
leh nung ge gen über der EU die sich 
etwa auch in ei ner sehr ge rin gen
Wahl be tei li gung äu ßert ist Aus -
druck ei ner wach sen den Ver un si -

No ti zen: che rung vie ler Men schen über die
so zia len De fi zi te, die zu neh men de
Re gu lie rung al ler Le bens be rei che,
bü ro kra ti sche Ein grif fe und Aus -
höh lung de mo kra ti scher Rech te,
hin ter wel cher die Prio ri tät der Öko -
no mie und als Kehr sei te mas si ve
De fi zi te bei sozialen, ökologischen,
demokratischen Ansprüchen steht.

Für eine fun dier te EU-Kri tik

Eine kri ti sche Hin ter fra gung der
Dog men auf de nen die EU ba siert
ist not wen dig. Das gilt für die vier
Grund frei hei ten (Ka pi tal, Wa ren,
Per so nen, Dienst lei stun gen), die
Maa stricht-Kri te rien und den Sta bi li -
täts pakt als Grund la ge für eine
nach hal ti ge Bud get sa nie rung die
zwangs läu fig zu Ta rif- und Ge büh -
ren er hö hun gen, So zial ab bau, Aus -
glie de rung und Pri va ti sie rung öf -
fent li chen Ei gen tums führt so wie
den sich zu neh mend kon tra pro duk -
tiv er wei sen den schran ken lo sen
Wettbewerb und dem Anspruch
einer unbegrenzten Mobilität.

Ein so zia les Eu ro pa ist mit den
Grund la gen der EU in ih rer jet zi gen 
Form nicht zu ma chen. Ri gi de Auf -
la gen für Bud get- und Wäh rungs -

po li tik als EU-Kom pe tenz ste hen ei -
ner wirk sa men Be schäf ti gungs-
und So zial po li tik als na tio na ler
Kompetenz diametral entgegen.

Das de mo kra ti sche Recht je der
Be völ ke rung auf ei nen EU-Aus tritt
ih res Staa tes ist un be strit ten. Die
Re du zie rung von EU-Kri tik auf ei -
nen Aus tritt för dert un ter den ge ge -
be nen Kräf te ver hält nis sen und po li -
ti schen Rea li tä ten je doch na tio na -
lis ti sche, po pu lis ti sche und frem -
den feind li che Ten den zen und
schwächt die not wen di ge Zu sam -
men ar beit der Lin ken. Wir hal ten je -
doch nicht we ni ger, son dern mehr
EU-Kri tik für not wen dig, al ler dings
nicht von na tio na lis ti schen, son dern 
von so zia len Kri te rien be stimmt und 
als fun dier te Aus ein an ders et zung
mit Struk tu ren und Po li tik der EU
und de ren Aus wir kun gen in al len
Be rei chen so wie der Ent wic klung
ei ner EU-wei ten Gegenbewegung,
als deren Teil sich die KPÖ als
Mitgliedspartei der Europäischen
Linken versteht.

Kom mu nis tIn nen sind in ter na tio -
na lis tisch: Da her stel len wir so zia le
In ter es sen na tio na lis ti schen Aspek -
ten ge gen über, da her sind wir of fen 
für Zu sam men ar beit der Lohn ab -
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hän gi gen und leh nen eine na tio na le 
Ab schot tung und eine Un ter wer -
fung unter die Standortlogik des
Kapitals ab.

Al ter na ti ven sind not wen dig

Das Schei tern der EU-Ver fas -
sung als Er geb nis der Volks ab stim -
mun gen in Frank reich und den Nie -
der lan den bie tet die Chan ce und
Not wen dig keit für eine Grund satz -
de bat te über die EU des Ka pi tals
und Al ter na ti ven in Form ei nes so -
zia len, de mo kra ti schen, öko lo gi -
schen, fe mi nis ti schen und
friedlichen Europa.

Für die jetzt ver schie dent lich
kon sta tier te Kri se der EU tra gen die 
Re gie ren den in den je wei li gen Län -
dern durch ihre Po li tik der Mi li ta ri -
sie rung und des Neo li be ra lis mus
bei Aus schluss der Be völ ke rung
etwa durch Ver wei ge rung ei ner
Volks ab stim mung über die ge plan te 
Ver fas sung die Ver ant wor tung. Die
Lin ke trägt kei ne Ver ant wor tung da -
für, dass sich die EU in eine Sac -
kgas se ma növriert hat, al ler dings
bie tet dies die Chan ce in al ler Deut -
lich keit Alternativen zur etablierten
Politik darzustellen.

Ein an de res Eu ro pa als Al ter na ti -
ve zur EU be deu tet eine qua li ta tiv
an de re Po li tik und Ge sell schafts -
kon zep ti on. Ei ner sol chen Kon zep -
ti on müs sen völ lig an de re Kri te rien
zu grun de ge legt wer den als der jet -
zi gen EU, näm lich An sprü che wie
So zial staat, Ab rü stung, Öko lo gie,
Fe mi nis mus, De mo kra ti sie rung,
Re si denz bür ger schaft etc. Die Ent -
wic klung sol cher um fas sen den Al -
ter na ti ven zur neo li be ra len Politik
ist auf allen politischen
Handlungsebenen erforderlich

Der EU-wei ten und in ter na tio na -
len Ko ope ra ti on des Ka pi tals stel -
len wir die Ko ope ra ti on der Lohn ab -
hän gi gen, der Ge werk schaf ten,
Links par tei en und so zia len Be we -
gun gen ge gen über. Ein an de res
Eu ro pa kann sich nicht über Ent -
wür fe vom Schreib tisch, son dern
nur aus den rea len Kämpfen und
Bewegungen heraus entwickeln.

KPÖ-Bun des aus schuss 22. März
2007

Mehr In fos: www.kpoe.at

Struk tu ren der Eu ro lin ken

Links frak ti on im Eu ro päi schen Par la ment (GUE/NGL)

è Mit glie der
è Deutsch land: Die Links par tei.PDS (PDS)
è Finn land: Va sem mis to li it to (VAS)
è Frank reich: Par ti Com mu nis te Fran cais (PCF)
è Grie chen land: Kom mu nis ti ko Kom ma El la das (KKE)

Syn aspis mos (SYN)
è Ir land: Sinn Féin (SF)
è Ita lien: Par ti to del la Ri fon da zio ne Co mu nis ta (PRC)

Par ti to dei Co mu nis ti Ita lia ni (PdCI)
è Nie der lan de:  So cia lis ti sche Part ij (SP) 
è Por tu gal: Par ti do Co mu nis ta Por tu guLs (PCP)
è Schwe den: Väns ter Part iet (V)
è Spa nien:  Iz quier da Uni da (IU)
è Tsche chien: Komunistická stra na Cech a Mo ravy (KSCM)
è Zy pern: An or tho ti kon Kom ma Er ga ze me nou Laou (AKEL)
è As so zi ier te Mit glie der
è Dä ne mark: Fol ke be vae gel sen mod EU (FB)
è Lu xem burg: Déi Lénk (DL)
è Nor we gen: So cia lis tisk Ven stre Par ti (SV)
è Por tu gal:  Blo co de Es quer da (BE)
è Schweiz: Par ti Suis se du Tra vail (PST)

Eu ro päi sche Links par tei (EL)

è Mit glie der
è Bel gien: Par ti com mu nis te bel gi que wal lo nie (PCBW)
è Deutsch land: Die Links par tei.PDS (PDS)
è Est land: Ees ti Va sak par tei (EV)
è Frank reich: Par ti com mu nis te fran çais (PCF)
è Grie chen land: Syn aspis mos (SYN)
è Ita lien: Par ti to del la Ri fon da zio ne Co mu nis ta (PRC)
è Lu xem burg: déi lénk (DL)
è Mol da wien: Par ti dul Co mu niºti lor din Re pub li ca Mol do va (PCRM)
è Ös ter reich: Kom mu nis ti sche Par tei Ös ter reichs (KPÖ)
è Por tu gal: Blo co des Es quer da (BE)
è Ru mä nien: Par ti dul Ali an ta So cia lis ta (PAS)
è San Ma ri no: Ri fon da zio ne Co mu nis ta Sam ma ri ne se (RCS)
è Schweiz: Par tei der Ar beit (PdA)
è Spa nien: Iz quier da Uni da (IU)

Par ti do Co mu nis ta de Espa Za (PCE)
Es quer ra Uni da i Al ter na ti va (EUA)

è Tsche chien: Stra na de mo kra ti cké ho so cia lis mu (SDS)
è Un garn: Munkáspárt (MP)
è Be ob ach ter:
è Dä ne mark: En heds lis ten - De Rrd-Grrnne (ELRG)
è Deutsch land: Deut sche Kom mu nis ti sche Par tei (DKP)
è Finn land: Suo men kom mu nis ti nen puo lue (SKP)
è Grie chen land: Ana neo ti ki Komm. Oi ko lo gi ki Aris te ra (AKOA)
è Ita lien: Par ti to dei Co mu nis ti Ita lia ni (PdCI)
è Slo wa kei: Komunistická stra na Slo vensk (KSS)
è Tsche chien: Stránky Ko mu nis ti cké stra ny Èech a Mo ravy (KSCM)
è Tür kei: Öz gür lük ve Day an2ºma Par ti si (ÖDP)
è Zy pern: An or tho ti kon Kom ma Er ga ze me nou Laou (AKEL)


